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Die 22 hebräischen Hieroglyphen und deren symbolische 

Doppeldeutung in «ROT» und «BLAU» 

 

Am „sichtbaren Ende“, d.h. an der „wogenden Oberfläche“ meines 
Bewusstseins tauchen „IM-ME(E)RNUR die vergessenen Teile“ meines  

„ICH-BIN-ALle-S Bewusst-SAIN-S“ AUP… d.h. „HOLOFeeling“! 
 

Für „bewusst HIER&JETZT GeD-ACHT-ES“ 
steht „ROT“ (= Mda = Adam). Bei „ROT“ 
handelt es sich um „GE²-Danken“, die 
„MANN denkt“, ohne dabei an etwas zu 
denken, weil MANN sich „ROT-E²S“ „nicht 
bildlich vorstellen“ kann! 
„IM-ME(E)R“ steht für den „ROT-E²N GEIST“ 
der „IM-ME(E)R“ ist… 
 

„Blau“ steht für „von GEISTausgedachte 
Gedankenwellen“, d.h. für „raumzeitliche 
Vorstellungen sowie alles SINlich Wahr-
genommene“.  
„Wasser-(Wellen)“ stehen für eine 
scheinbare „Bewegung“ durch ständIG 
wechselnde Bilder im eigenen Bewusst-
SAIN.  

„Perfekt“ bedeutet „vollkommen“. 
Perfekt steht für „eine bereits UP-
geschlossene Handlung“☺ 
(IM<nachbiblischen Hebräisch wurde 
daraus: „Vergangenheit“). 
Das Perfekt steht dagegen für „ALle“ 
schon „ER-füllten Gedanken“, für 
„Ge-SCH-EHEN“ ALSO, „die 
vollkommen durchschaut SIND“! 
Perfekt bedeutet, dass MANN „Anfang, 
Mitte und Ende“ einer „eigenartigen 
geistigen Ganzheit“ bereits vollkommen 
durchschaut hat! 
 
Zur Veranschaulichung: 
Perfekt bedeutet: MANN denkt 
"HIER&JETZT" an einen Film, den MANN 
sozusagen „IN (= DVD) < U-ND auswendig (= 
Bilder)“☺ kennt“! 
 

„Imperfekt“ bedeutet „unvollkommen“. 
Imperfekt beschreibt „eine noch 
unabgeschlossene Handlung“. 
(IM<nachbiblischen Hebräisch wurde 
daraus: „Zukunft“). 
Das Imperfekt beschreibt eine Handlung, 
die „noch nicht abgeschlossen ist“ 
und s-ich deshalb "IM-ME(E)R" noch 
"HIER&JETZT" auf der „Oberfläche“ 
UNSERER „IN<divi-DU>AL-Bewusstsein 
AB-spielt und abspielen kann“... 
gleich einem Film, den MANN in einem 
„imaginären KOPF<KINO“ betrachtet, 
dessen Ende MANN ALS normaler 
Mensch jedoch (noch) nicht kennt! 
 
Zur Veranschaulichung:  
Imperfekt bedeutet: MANN betrachtet 
"HIER&JETZT" die ständ-IG 
wechselnden Bilder eines Films, den 
MANN noch nicht „durchschaut hat“! 

WIR Geist wissen: 
Jede „Handlung“ WIRD von „bewussten Geistern“ "IM-ME(E)RNUR" "bewusst 
HIER&JETZT < (aus-)gedacht und wahrgenommen"! Für einen „bewussten 

Geist“ stellen beide, „Vergangenheit und Zukunft“, eine "bewusst HIER&JETZT < aus-
gedachte «Illusion» DaR! 
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Diese „ROTBLAU“ „T-AB-ELLE“  

sollTEST Du BE²-HERR-SCHeN…       

a 
a 
e 
i 
o 
u 

1 SCHÖPFER                                           
schöpferisch, geistig erschaffen, 
Schöpferkraft, Ganzheit, Einheit, 
Anfang, Beginn, das innere 
Schöpfungspotenzial,  
(lat. a = Verneinung/Negation) 
höchste Potenz,  
Lampe im Projektor 
 

a 
a 
e 
i 
o 
u 

1 = die Schöpfung 
das Erschaffene, logisch erschaffen 
 
IMPERFEKT Singular: 
ljq-a = „ICH töte“! 

b 
b 
w 

2 (IM) HAUS                                         
in, im, innen, inmitten,  
v. darinnen sein in einem Raume, 
v. sich befinden inmitten einer 
Mehrzahl, in Bezug auf die Grenze die 
einen Raum umschliesst 
innerhalb,  
örtliche Nähe = an der Quelle 

göttliche POL-ARI-TÄT 

b 
b 
w 

2 = (Außen)Polarität 

Dualität, Zweiteilung, Spaltung, 
Gegensatz, ausserhalb, 
Kehrseite, durch, hindurch 
bei hohen Gegenständen in = auf 
das Geschehen in der Zeit innerhalb 
(einer Zeitspanne) 
mit von der Gesellung, Begleitung 
Schatten auf der Leinwand 

 

g 
g 
c 

3 AIN GEIST                                          
Synthese, göttliche LIEBE,  
„IMplosion“, „AUPlösen“, 
Verschmelzung in eine höhere Einheit, 
Identität, Zusammenschluss,  
unfragmentierte Gesamtheit, 
vereinheitlichen 

 

g 
g 
c 

3 = selbst-iterierende Identität  
(= Geist = geistloser Verstand, 
Intellekt) 
werden, vollbringen, vollenden, 
im Sinne einer „EX<plosion" 

d 
d 

dh 

4 TOR (NaCH innen)                          
Im Geist geschlossen, 
Gerechtigkeit, Gleichgewicht, Mitte 
 

d 
d 

dh 

4 = „TÜR<F-Lüge-L“ (NA-CH außen) 
eine „Öffnung“ 
Tür, Öffnung, Entfaltung, Durchgang, 
Portal 

 

h 
h 

(e) 

5 Geistiges S-EHE-N 
geistig rationales und empirisches 
Wahrnehmen (die 5 Sinne), 
beobachten, denken = inneres Hören, 
erkennen, geistige Sicht, Sichtweise 
Prinzip der geistigen Wahrnehmung 
bzw. das Prinzip geistigen Denkens 
und Achtsamseins 

Quintessenz  
 
Perfekt Singular: 
Dritte Person weiblich: h-X-X-X 
h-ljq = „sie hat getötet“ 
„Suffix“ im Singular, Nomen Singular: 
h-owo = „ihr Pferd“ (→ rhy → „IHR 
Berg“; yrh bedeutet „Gestalt, Natur“) 
 
 

h 
h 

(e) 

5 = EI<N (ye = „Trümmerhaufen“!) 

„(als)wahr(an)-genommenes
ENDE“ 
Fenster als Prisma, als Lichtbrecher, 
das Wahrgenommene auf der Leinwand, 
eine spezielle Sichtweise,  
empirische Sinnes-Wahrnehmung (sehen, 
hören, fühlen, tasten, schmecken) 
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w 
v 
w 
u 
o 

6 VEREINIGUNG 
Verbindung, „und“, Festmachen als 
Negation, kleine Liebe, 
verbunden, sowohl als auch,  
verbinden von zwei polaren 
Sichtweisen innerhalb einer höheren 
Synthese,  
Liebe zwischen Gegensätzen  
 
„Suffix“ im Singular, Nomen Singular: 
w-owo = „sein Pferd“ 
Perfekt Plural; Dritte Person in beiden 
Geschlechtern: w-X-X-X 
w-ljq = „sie haben getötet 

 

w 
v 
w 
u 
o 

6 = Aufspannung, getrennt 
aufgespannte „Face<ET-TE“ 
Verbindung, Brücke, Kette, 
Verbindungshacken, Nagel,  
Raum der Verbundenheit, 
Kreisförmig (umschlossen) 
Logische Fixierung durch Begehren, 
Wollen, Wahn, Sucht etc. 
Festkleben an einseitigen Sichtweisen  
 

 

z 
s 
z 
ss 

7 KonSTRukteur sein                              
Totalität, totale Fülle, Prinzip der 
Aufspaltung der Einheit in eine 
Verschiedenheit, geistige Vermehrung 

z 
s 
z 
ss 

7 = Selektion eines 
differenzierenden Verstandes... 
Vielheit, Waffe, Fragment, logische 
Selektion, teilen, Entwicklung 
„ICH“ Liebe = einseitige Selektion! 

 

x 
x 

ch 
ck 

8 Göttliches KOLLEKTIV 
Zusammenfassung, Kollektion, 
Bereich, Komplex, (höheres) 
Individuum, Spiegeltunnel, Symbol der 
Unendlichkeit, „DIN-G an SICH“, 
Black-Box-Denken = „ICH LIEBE“ 
„KollektionSelektion“ 

1 - 2 - 3 - 4 - 5 - 6 - 7 ist der 
KonSTRukteur… 8 einer 
Kollektion  
(= ACHT = txa ist eine neue 
komplexe = lebendige AINS !) 
WIR Geistesfunken sind dieser 
Konstrukteur… 
Aus 7 differenziert wahrge-
nommenen Tagen WIRD der 7. 
Tag heraus-selekTIERt…  
und zum „heiligen 7. TAG“ = 
„ewiger TAG = eine Kollektion
von Tagen“ erhoben.   
 
Das WORT „GOTT“ steht für die 
Kollektion „ALLER Kollektionen“… 
eine dieser Kollektionen ist z.B. 
das WORT „WETTER“… 
„WETTER“ ist eine Kollektion 
bestimmter „S-AINS-Zustände 
wie z.B. Sonnenschein, Regen, 
Schnee usw.“! 

x 
x 

ch 
ck 

8 = einseitige „Wahrnehmung“, 
ausgedachte K-OL-Lektion 
Umzäunung, Zaun, Begrenzung, 
Spezielle Kollektion von Denkmöglich-
keiten, logische Begrenzung  

j 
t 

th 

9 Geistiger SPIEGEL = RAI 
KOPF DES SCHÖPFERGOTTES 
Spiegel, Spiegelung, etwas wirklich 
Neues, Komplementär  
 

j 
t 

th 

9 = Spiegelung eines „I(CH)“ 
Gebärmutter (Matrix), Spiegel-Raum-
Illusion, untere Spiegelwelt, Scheinwelt,  
(Hologramm)Spiegel, etwas Neu(n)es 
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y 
i 
j 
y 

10 Kleiner Gott = Geistfunke 
göttlich erwachtes Gotteskind,  
Überbewusstsein, göttlicher Intellekt, 
Neschamah = Gottseele = „ICH“, 
ER und ES unpersönlich 
 
„Suffix“ im Singular, Nomen Singular y-
owo = „mein Pferd“ 
„Suffix“ im Singular, Nomen Plural: 
y-owo  = „meine Pferde“ 
Ky-owo  = „deine Pferde“ 
hy-owo  = „ihre Pferde“ 
wy-owo = „seine Pferde“ 

„Suffix“ im Plural, Nomen Plural:  
wny-owo  = „unsere Pferde“ 
Mky-owo = männlich „eure Pferde“  
Nky-owo = weiblich „eure Pferde“ 
Mhy-owo = männlich „ihre Pferde“ 
Nhy-owo = weiblich „ihre Pferde“ 

y 
i 
j 
y 
 

10 = unbewusster Mensch,  
persönlicher Intellekt (KI) 
schlafendes Gotteskind, noch 
unbewusstes „ich“, passive Hand, 
passives Nichtwissen,  
Nefesch = Tierseele  Persönlichkeit 
der Tropfen im Meer, der sich noch nicht 
als geistiger Teil des (IM)MEER erkannt 
hat, der Baby-Gott der hinter dem 
Persönlichkeitsprogram schlummert und 
auf seine Erweckung hofft, 
Fötus in der Matrix 
 
IMPERFEKT Singular 
Dritte Person männlich: X-X-X-y 
ljq-y = „ER tötet“ 
IMPERFEKT Plural 
Dritte Person männlich: w-X-X-X-y 
wljqy = „sie töten“ 

 

k 
k 
ck 
ch 

20 Das UPsolut Vorhandene 
das Gegenüber, die Parallele, aktive 
bzw. geöffnete gewölbte Hand,  
ähnlich, wie, gleich, 
„das Aktive“ (in der Software, aber 
nicht die Software selbst), aktives 
Nichtwissen (eine Software ist sich 
ihrer logischen Struktur nicht bewusst) 
k bedeutet als Präfix (es ist...) „wie“ 
(„du/du“ es bestimmst!) und deshalb 
bedeutet das End-K als Suffix gelesen 
zwangsläufig auch „dein/dein“! 
k ist eine MEER☺ oder weniger 
bewusst „handelnde Hand“, die aus 
einer „unendlichen Fülle von MögLich-
(T)keiten“ jeden „EIN-ZeL-NeN 
Moment“ „eine andere MögLich(T)-
keit“ „herauszugreifen genötigt ist“. 
 
EIN k vor einem WORT bedeutet also:  
„genauso-wie, entsprechend, gemäß; 
AL<S, fall<S, sobald“.  
k als Präfix (= X-X-X-k) steht für 
„wie“(ähnlich wie..., ungefähr wie...) 
und „als“(in Eigenschaft von...). k 
weist "IM-ME(E)R" auf das eigene 
„Gegenüber“, d.h. auf die andere Seite 
einer „Polarität“ hin und...  
(O-Text Gesenius) „dass ein Ding nach 
irgend einer Seite hin ein anderes 
aufwiegt“... dies gilt für „Tag und 
Nacht“(= „AIN TAG“), für „Wellen-B-
ER-G und Wellen-T>AL“(ergeben einen 
„WASSER-Spiegel“), aber auch für 
einen „Denker und das von IHM selbst 
Ausgedachte“ (beides = „AIN 
MENSCH“)! 

k 
k 
ck 
ch 

20 = „DA<S GeGeN-ÜBeR-Lie-gende“  
„ausgedehntes Gesichtsfeld“, 
Konsequenz einer Raumspiegelung, 
aktives Spannungsfeld, 
noch nicht beleuchtete Illusion der 
Raumwölbung im geistigen Spiegel,  
das Krumme symb. (Wille und Kraft),  
lat. cafea = „Höhlung Käfig, 
Zuschauerraum, Bienenstock“, 
lat. caverna = Höhle, Höhlung, 
Schiffsraum“, lat. cavaedium = „das Hohle 
des Hauses, Empfängnisraum“,  
lat. camera = das «GE²<Wölbe» 
Gefäss aller Erscheinungen, Ebenbild 
(qualitativ), das Gegenüber,  
das ausgedachte «LeBeN-DIG-E»  
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l 
l 

30 Geistiges LICHT                         
treibende Kraft, wirken, göttlicher 
Wille, geistige Beweglichkeit,  
das LICHT das den Traum in der Nacht 
erhellt, „Substanzder Form“ 
„treibende Kraft, aus derdie Form“ 
besteht, der „jenseitige schöpferische 
Wille SICHin einer Form (polare 
Formenvielfalt) auszudrücken“,  
das Licht aus dem Ursprung (lat. radix, 

Radius ist Zentrumspunkt/Anfang und äusserer 
Umkreispunkt/Ende gleichzeitig) 

zu, hin, von… weg, nach (oben hin) 

l 
l 

30 = sicht-BaR-ES L-ich-T 
physikalisches Licht-Schatten 
Ochsenstachel, Wirkung, logische Kraft, 
Richtung der Handlung,  
Das physikalische Licht ist ein unteres, 
raumzeitliches Phänomendes geistigen 
LICHTS. 
 
Der INfinitiv WIRD mit einem l am 
Anfang dargestellt. l bringt also einen 
„ZW-Eck und den sichtbaren SINN“ 
einer „Handlung“ zum Ausdruck.  
yl bedeutet „mir, zu mir hin, für mICH, 
mir zuliebe, um meinetwillen“. 
 

m 
m 

40 Göttliches (IM)MEER  
statische Zeit 
unsichtbare Form>EL, die hinter einem 
Gedanken steht; eine Formel steht 
hierarchisch immer höher als die Form, 
„archetypischer Rahmen für 
einekonkrete Form“ 
Gedächtnis (Formelkomplex), 
Speicher- und Informationsmedium, 
höhere Ausgangsform jeglicher 
Erscheinung (Wellengefüge),  
„das LICHTstirbt in der Form“ und 
„die Form stirbtim LICHT“☺ (ewiger 
Kreislauf, der sich von Augenblick zu 
Augenblick vollzieht) 
 
ynm und ynmm = „von-MIR-aus und 

meinetwegen“ (Geist), 
Kmm = „von-Dir-aus und 
Deinetwegen“ (Mensch),  
wnmm = „von-UNS-aus und 
unseretwegen“ (WIR und ER ist AIN 

GEIST, daher auch...) 
wnmm = „von-IHM-aus und 
seinetwegen“ (dem MENSCH)    
Mkm = „von-EUCH-aus und 
euretwegen“ (ihr MÄNNER) 

 

m 
m 

40 = Gestaltgewordenes  
Wasser, Zeit, zeitlich, das Auseinander-
fliessende, Zeit der Vorbereitung, des 
Wartens, der Reifung, sich-noch-
entwickeln müssen, Gedankenwelle an 
der Oberfläche, Prozess der 
Formwerdung, Gestaltwerdungsprozess 
durch Verdichtung des geistigen Lichts, 
Fluss der Formen und Bilder, der am 
Menschen vorbeifliesst und in ihm das 
Gefühl von „Zeit“ erzeugt,  

subjektive Zeit = „Abfallprodukt“ des 

stetigen Formenwechsels  
 
 
 
nkm = „von-euch-aus und euretwegen“ 
(den Frauen),  
hnmm = „von-ihr-aus und ihretwegen“ 
(der Frau) 
hmhm = „von-ihnen (DeN Männern) -aus 
und ihretwegen“,  
Nhm und hnhm „von-ihnen (DeN Frauen) 
-aus und ihretwegen“. 

n 
n 

50 Die JETZT-INISTENZ                      
 = bewusst „Geist SAIN“ 
ein sICH SELBST ERleBeNDeS, 
bewusstes ICH BIN 
griech. nun = „nun, jetzt, soeben, 
gegenwärtig“; Negation für Minus: 
Nein, nicht, negativ, not, no, negieren 
IMPERFEKT Plural 
ljq-n = „WIR töten“ 
Perfekt Plural 
wn-ljq = „WIR haben getötet“ 

 

n 
n 

50 = EX-istenz (das Innere wird außen 
sichtbar)  
Fisch, das Erstarren, Heraustreten bzw. 
Hineintreten, herausformen bzw. 
herausschälen, Existenz, Wandlung,  
der Prozess des IN-Existenz-Tretens, 
auch Sünde (nicht negativ), im Sinne von 
Absonderung von der ursprünglichen 
Norm (Einheit) 
Mengenlehre n = Schnittmenge „eine 
neue Menge“, die sich von den anderen 
beiden heraushebt 
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o 
s 

60 AUPgelöste Raumzeit,  
stehende (= ruhende) Schlange 
AIN in SICH ruhendes 
BewusstSAIN 
bewusstes, nonverbales Denken, 
unsichtbarer „Hintergrund/Kontrast 
für ALle polaren Erscheinungen“, 
illusionäre Ausdehnung in einem 
geistigen Spiegel, relative Wirklichkeit, 
keine absolute Wirklichkeit, 
unsichtbarer Rahmen und Struktur  
 
„Gefäss fürpolare Formenvielfalt“  
 
 

o 
s 

60 = das sich Bewegende, sich 
Schlängelnde von AuGeN-blick zu 
AuGeN-blick 
RaumZeit-(kontinuum), raumzeitlich, 
Lebensfilm als Programm, beleuchteter 
Raum, Wasserschlange, Ordnung, Bühne, 
Anschauungsraum, Lichtkegel 

e 
o 
e 
a 
i 

70 Göttliche QUELLE                       
geistiges Auge, inneres sehen, aktives 
Nichts, der Augenblick der vom 
geistigen „AuGe ERblickt“ wird - 
auch Hineinsehen, der Jetzt-Moment 
ohne Information 

 

e 
o 
e 
a 
i 

70 = Augenblick, MoMent 
Brunnen, Oberfläche,  
Einzelbild eines Lebensfilmes,  
nach aussen gestülptes a (Aleph) 
 

p 
p 
f 

ph 

80 Göttliche WEISHEIT - SPRACHE                   
innere, geistige Sprechfähigkeit,  
WORT 

p 
p 
f 

ph 

80 = konstruierendes Wissen 
Mund, Sprache,  
(P) persönlicher Wissen-Glaube - Basis 
für das persönliches Programm des 
Menschen; 
Pinsel (als Ding an sich) der das Bild malt; 
Verbale Sprache, sprechen, das 
Ausgesprochene, ein Gedanke/ 
Aspekt/Puzzle (F) meines persönl. 
Wissen-Glaubens (P) 
Merke: Eine „unvollkommene Lehre“ hat 
immer „Widersacher = Feindbilder“! 
 

u 
z 
ts 

90 Geistige Zeugung/Geburt             
der zwei Seiten in Einheit. 
Geburt des Beobachterbewusstseins  
ewiger Geburts-GeBeR 
 

u 
z 

ts 

90 = rationale UR-Teilung  
Angelhaken, herausfischen, vergängliche 
Geburt, Zeugung, Entstehung, 
Heraustreten 

q 
q 
k 
ck 

100 WIRKLICHER MENSCH =  
bewußt wertfreier Beobachter =  
CHRIST 
das Nadelöhr zum WIR-KL-ICH-EN 
MENSCH; AIN neutraler-, wertfreier 
Beobachter steht über dem 
„Programm“ 
Affe (Affinität) als Symbol für 
„Gleichheit“ in Form des 
beobachtenden Geistes im Spiegel 
(Adam) und der physischen Form 
(Erde) hinter bzw. im Spiegelkomplex 
 

q 100 
q 
k 
ck 

= die affine Spiegelung eines 
limiTIERten Pwq = Affen = 
Menschenaffe = Enosch = KI 
Nadelöhr, Affe, Affinität, menschlich, 
Antichrist 
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r 
r 

200 Göttliche SICHT (har) aller    
gespiegelten Erscheinungen im 
HAUPT / Göttlicher LOGOS 
Geistige Rationalität, geistig rationale 
Logik, berechnen, geistiger Denker, 
Synthetisierungsfähigkeit,  
„(+5) herunterbrechen inpolare 
Formenvielfalt“ (-5) 

 

r 
r 

200 = berechnende Rationalität/Logik 
logisch limiTIERter Intellekt 
persönliche logische Berechnungen, 
Tautologie, ausgedachter Kopf/Haupt 

 

Es gibt 4 s, zwei rote geistige s und zwei blaue logische s! 
(Nach einer alten Sage gibt es noch ein „geheimnisvolles 23. Zeichen“, 

„ein SCHIN mit 4-s Armen“! ☺) 
 

Denke dabei an die 4 Seiten des Quadranten-Kreuzes: 

 
S 

SCH 
SS 
S 

300 Göttlicher LOGOS 
heilige Geist-RAI-CHe 
Verbindung der Gegensätze in 
LIEBE              
Die Quintessenz aller v = „Ruach 
Elohim“ = „Heiliger Geist“  
(die Erkenntnis: «Dein Wille 
geschehe»…), göttliche Logik,  

Die Kraft des Herrschers (+/+) 

LIEBE, allumfassendes Verstehen 
„Summe allermöglichen 
Denksysteme“. 
 

S 
 

300 = spezielle Logik 
vergänglicher Gedanke, logisches 
Begreifen, Wahrnehmungsfilter,  
symb. «Zahn»  

 
 
 
 
Die Kraft des Kämpfers (+/-) 
zweifeln, aus-selektieren, abtrennen, 
nicht verstehen 

V 300 Kraft der LIEBE und der 
Annahme (-/+)  

verbinden, loslassen und wachsen der 
geistigen Logik in Richtung 
allumfassende LIEBE, begreifen und 
geistig verwerten  
 

V 300 Kraft der Ablehnung (-/-) 
von sich stossen hassen, an die Form 
gebundene Sichtweise,  
festhalten, versinken, (Verbannung von 
Gott); das glaube „ICH“ nicht ! 

t 
t 

400 Geistige UP-STR-aktionen            
Geistige Symbole, Sinnbilder, 
Archetypen, Wunder;  
perfekte und vollkommene WELT =  
die G-ROSS-E² LIEBE GOTTES  
 
Perfekt Singular 
Erste Person in beiden Geschlechtern: 
yt-X-X-X 
yt-ljq = „ich habe/bin getötet“ 

t 
t 

400 = Zeichen = Erscheinung 
Zeichen, Note, vergängliche Erscheinung, 
das wahrgenommene Phänomen, 
konkrete Form, Information, Körperlich-
keit, Welt; 
Welt der Entwicklung und Veränderung; 
das Trugbild das einem „Unwissenden“ 
eine absolute Wirklichkeit vorspiegelt; 
Verbannung in die Körperlichkeit  
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Zweite Person männlich: t-X-X-X 
t-ljq = „du hast getötet“ 
Zweite Person weiblich: t-X-X-X 

t-ljq = „du hast getötet“ 
Dritte Person = X-X-X 
ljq = „ER tötet“ 
Perfekt Plural 
Zweite Person männlich: Mt-X-X-X 
Mt-ljq = „IHR habt getötet“ 

Zweite Person weiblich: Nt-X-X-X 

Nt-ljq = „ihr habt getötet“ 

IMPERFEKT Singular 
ljq-t = „du tötest“ 
Zweite Person weiblich y-X-X-X-t  
y-ljq-t = „du tötest“ 
Dritte Person weiblich: X-X-X-t 
ljq-t = „sie tötet“ 
IMPERFEKT Plural 
Dritte Person weiblich: hn-X-X-X-t 
hn-ljq-t = „sie töten“ 
Zweite Person männlich: w-X-X-X-t 
w-ljq-t = „ihr tötet“ 
Zweite Person weiblich: hn-X-X-X-t 
h-nljq-t = „ihr tötet“ 

 

K 500 Dein GE²-DACHTES 
göttliche Aktivität, 
das Gegenüber Gottes als geistige 
Verbindung (penim EL penim) 
Datenspeicher in Gott 
 
„Suffix“ im Singular, Nomen Singular 
K-owo = „dein Pferd“ 
 

K 500 = aufgespannte bi-stabile Form, 
unbewusst Ausgedachtes 

M 600 Geistiges KONTINUUM                    
unfragmentierte zeitlose Zeit 
Schöpfungspotential im Hintergrund, 
Symbol: das Meer, DVD, Pleroma, 
Vollkommenheit, Summe, Fülle der 
Schöpfungsmöglichkeit 
 

M 600 = MoMentane Gedankenwelle 

N 700 bewusst SAIENDES inkarniertes 
SAIN                                                   
das göttliche Gegengewicht zum 
existierenden Moment, alles was nicht 
«der Augenblick» ist dient als 
unsichtbarer Kontrast, imaginäre 
Teilung der Ganzheit 
 

N 700 = MoMentane Existenz 

P 800 OMEGA-Punkt der göttlichen     
WEISHEIT 
„Heilige Sprache Gottes“ = VATER-
Sprache bzw. HOLOFEELING-Sprache,  
Sprachuusammenfassung, Vereinigung 
aller Buchstaben 
 
 

P 800 = MoMentanes Wissen 

U 900 Gottgeburt, AUP-ERST-EHE-ung 
eines WIRK-LICHTEN 
MENSCHEN 
Ebenbild Gottes, wahrhaftiger 
Gottessohn 

 

U 900 = MoMentane Geburt 

a 1000 UNENDLICHER GOTT  
Bewusster wertfreier Träumer seiner Welt, 
das EWIG-E² nicht denk- und wahrnehmbare UNEND-LJCHT-E², undefinierbare DIVINITÄT  
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"Die 22 heiligen hebräischen Hieroglyphen" = "22 göttliche MATRIX-Grundenergien" (+ deren 5 Endzeichen = U-P-N-M-K)  
mit denen JCH UP "in Deinem Bewusst-SAIN" meine "Heilige Thora" zur geistigen Anschauung bringe! 
Diese "hebräischen Hieroglyphen" stellen im "GE²-Wissen SIN<N" die "geistige Grundlage", d.h. die "geistige Grund-
ARIthmeTIK" dar, aus und mit der Deine MATRIX in Dir aufgebaut ist! 

1 a „GE²IST“ (= ENERGIE²) = DE²R „SCHÖPFER“ + / -  eine intellektuelle „Schöpfung“, (unbewusst) „schöpferisch“ (= Intellekt/Programm) 

2 b (Präfix) „IM/IN/inmitten/VERBUNDEN“ + / - „POL~ARI~TÄT“, (als Suffix) „außen/außerhalb, polar“ (= eine „Gedanken~Welle“) 

3 g AIN bewusst-E²R „GE²IST“ + / - unbewusster Geist ist NUR ein „Gehirn“ (= Verstand/Intellekt) 

4 d IM GE²IST „GESCHLOSSEN“ (= IM-ME[E]R „AIN-S“) + / -  eine intellektuelle „Öffnung“ (an~DeR geistigen „O~BeR~Fläche“) „geöffnet“ 

5 h DIE² „QUINTESSENZ“ (= IM-ME[E]R „AIN-S“) + / - eine „Wahrnehmung“, (als Artikel: der, die, das) 

6 w IM GE²IST „VERBUNDEN VER-AIN-IG-T“ + / - ET~was „Auf~gespanntes“, „auf~gespannt“ (= EI<N(E) ge~trennt auf~gespannte(s) „Face<ET~TE“!) 

7 z DIE² EWIG-E² „SATTHEIT/FÜLLE“ (des „GE²IST-E²S“) + / - eine „Selektion“, (ET~was aus einer Kollektion) „selektieren/auswählen“  

8 x Das UPsolut göttlich-E² „KOLLEKTIV“ + / - eine „Kollektion“ (von Denkmöglichkeiten) 

9 j DE²R bewusst-E² „RAI“ (IM "Mit-EL-Punkt"!) + / - eine +~- „Spiegelung“, (ET~was) „ge~spiegelt“ (Auf>GE²<tauchtes = eine „Gedanken~Welle“!) 

10 y AIN bewusst-E²S Gotteskind = „GOTT/göttLICH“ + / -  unbewusster „Intellekt/intellektuell“ 

20 k Das UPsolut-E², IM-ME²R „DA-SAI-END-E²“ + / - (Präfix) „WIE“ (Du es Dir aus~denkst), (Suffix) „DEIN“ (von Dir Aus~gedachtes) 

30 l symb. das GE²IST-IG-E² „LJCHT/LICHT“ + / - aus~gedachtes phys. „Licht“ (= Licht+~-Schatten) 

40 m symb. das GE²IST-IG-E² „ME²R/MEER“ + / - D~esse~N „Gestaltwerdung“ („gestaltge-W~ORTene>GE²<Wässer SIN~D Gedanken~Wellen“!) 

50 n symb. das „S-AIN“ + / - eine aus~gedachte „Existenz“, (ET~was) „Existierendes“ 

60 o symb. das UPsolut-E² „BEWUSST-S-AIN“ + / - aus~gedachte „Raumzeit“, (ET~was) „raum~zeitlich“ (Wahr~genommenes) 

70 e symb. die GE²IST-IG-E² „QUELLE“ + / - ein (+ O~DeR -) „Augenblick“, (ETwas) „augenblicklich“ (Wahr~genommenes)  

80 p symb. die UPsolut-E² „WEISHEIT“ + / - das spezielle „Wissen“ (von ET~was) 

90 u symb. AIN-E²N „GEBURT’s-GeBeR“ + / - eine~zeitliche, d.h. vergängliche „Geburt“ (von ET~was Wahr~nehm~BaR~EN) 

100 q „MENSCH=ADaM“ (Geistesfunken=Gotteskind) + / - „Affinität“, (AIN „ADaM = GE²IST“ +/- „affine~Erscheinung“ = Menschen-Affe = PRI-MaT = sna!) 

200 r symb. den GE²IST-IG-E²N „KOPF“ + / - eine~spezielle „Rationalität“ (= eine persönliche „unbewusste~logische~Berechnung“!)  

300 s symb. den göttlich-E²N „LOGOS“ + / - eine~spezielle „Logik“ – „log~ISCH“ (bedeutet: NICHT GE²IST-RAI-CH!) 

400 t symb. das IM-ME²R UPsolut „DA-SAI-ENDE“ + / - eine~vergängliche „ER~Scheinung“, „ER~scheinend“ 

     

500 K (SUP-IX) DEIN (GE²<dachtes…) + / - (Suf~Fix) DEIN (unbewusst Aus~gedachtes…) 

600 M (SUP-IX) (das UPsolut-E²) IM-ME²R + / - (SuF~Fix = die MOM~entane) <Gedanken~WELLE> 

700 N (SUP-IX) (BEWUSST-E²S) S-AIN + / - (SuF~Fix = die MOM~entane) <EX~IST~ENZ> (von ET~was Bestimmten)  

800 P (SUP-IX) (UPsolut-E²) WEISHEIT + / - (SuF~Fix = das MOM~entane) <WISSEN> (von ET~was Bestimmten)  

900 U (SUP-IX) (UPsolut-E²R) GeBeR + / - (SuF~Fix = die MOM~entane) <GEBURT> (von ET~was Bestimmten)  
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